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Eine Tektur der durch die INTERGEO Umwelttechnologie und Abfallwirt-

schaft GmbH Radeberg erstellten „Konzeption zum Erhalt, Rück- bzw. 

Neubau von Grundwassermessstellen“ ist nicht erforderlich. Dement-

sprechend gelten die in diesem Dokument vorgenommenen Abhand-

lungen und daraus resultierenden Ergebnisse weiterhin. 

 

Insgesamt können 11 Messstellen zurückgebaut werden, da die bishe-

rigen Grundwasseruntersuchungen hier bereits ausreichende Ergebnis-

se lieferten, die einen Erhalt nicht mehr rechtfertigen. Mit Stand 

23.03.2018 waren vier Grundwassermessstellen, die GWM 11, 13 bis 15 

und 19 zurückgebaut. Damit sind im Rahmen der Umsetzung des Vor-

habens „Neubau eines KV-Terminal im Hafen Riesa, Alter Hafen“ bei-

spielsweise noch die Messstellen GWM 1/11 bis 6/11 zurückzubauen. 

 

Insgesamt 5 Messstellen müssen erhalten bleiben bzw. erneuert werden. 

Hierzu gehört insbesondere die stark belastete Messstelle GWM P 2, an 

deren Standort weitere Messungen in Zukunft unabdingbar sind.  


